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Die Schiffbarmachung der Gackle
und

der gegenwartige Schleusenbau

Beschluß
Lch beschließe mit einigen Bemerkungen über den

Bau selbst und behalte mir manches was itzt noch
zu früh seyn würde so wie eine Uebersicht der mecha
nischen und menschlichen Kräfte welche dazu beimtzt
sind vor bey der Beendigung des ganzen Werks
mitzutheilen

XIX Jahrg 5 Für
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Für den Kunstkenner den Liebhaber den An
schauer war das unternommene Werk gleich merkwür
dig Das hat sich laut und öffentlich ausgesprochen
Es war es um so mehr weil gerade zwey der bedeu
tendsten Bauten zugleich ausgeführt wurden und nach
Lage der Sachen ausgeführt werden mußten Aus
dem Standpunkt des Architekten würde ich sd man
ches eigenthümliche derselben mittheilen können Es
eignet sich aber zu wenig für den Zweck dieser Blätter

und hat mehr Interesse für den Wasserbaumeister
Ich beschranke mich daher bloß auf das was für
Halle besonders merkwürdig ist

In Betreff auf seine Einwohner ist in den vor
hergehenden schon manches berührt Daß ein Plan
her langst vergessen schien die Schiffbariuachung
gerade iüo Jahr nach dem ersten Entstehen wieder in
Anregung kam und dann selbst im Jahr des dritten
Reformations Jubiläums zur Wirklichkeit gedieh daß
sein Reifwerden für unsre Gegend selbst als eine unmit
telbar wichtige Folge für das Bauwesen den Handel

nd Gewerbe nach den großen Tagen von r8iz mit
181z ist daß seine Wirkungen in Bezug aüf die
obern Provinzen von der höchsten Wichtigkeit werden
können dieß alles ist schon oben angedeutet worden

Halle wird gewiß an Lebhaftigkeit gewinnen
wenn der ganze Plan ausgeführt ist Ob gleich selbjl
in fruchtbarer Gegend gelegen und der Zufuhr veji

nten her offen wird es dennoch großen Vortheil von
der Zufuhr von oben her haben Man wird sich bald
überzeugen daß das jetzt im Wasser ankommende Holz
mir mehr Vortheil auf Fahrzeugen zu beziehen st
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Auch das sonst so theure harte Holz wird dann gewiß
im Preise sinken

Der eigentliche Bau des großen Werks begann
gerade an dem Zahreötage von 1815 wo Preußen
die Fahne der Freyheit gegen den Weltzwingherrn auf
stockte Der Grundstein dazu wurde gerade am Jah
restage der Scklacht von Schönbünden Belle Allianee
gelegt es waren die Tage des Beginnens und Vollen
dens der Welcfreyheit Kann sich ein Werk an schönere
Und größere Tage anschließen

Stiil und ohne die geringste Feyerlichkeit verging
der erste aq Der zweyte wurde nur von den beym
Bau zunächst Beteiligten mit einer geräuschlosen Feyer
begangen

Doch zur Sache Es folge ein Uebrrblick des
sen was hier bezweckt werden und entstehen soll kurz
und bündig

Der Bau der Schleuse ist der Schiffe we
gen noihwendig der Bau der Brücke ist eine
Folge davon weil sie zu enge war Um diese süe
jenen Zweck geschickt zu machen wurden Damme
darum gebaut so wie der Damm an der Schneide
mühle Die alte Brücke mußte weggenommen
werden Deshalb wurde auf dem obern Damm eine
Roth brücke angelegt Den anfänglichen Plan
auszuführen und die neu Brücke im vorigen Jahre
Hanz fertig zu bauen wurde durch so mancherley Um
stände und besonders durch die langen Hochgewäfsek
im Frühjahr vereitelt Deshalb mußte diese beybe
halten werden daher entstand die neuerliche Verände

rung damit das große Wasser nicht aufgestaut wird

s ur
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wurde der Damm unter der Brücke weggenommen
und da auch die andern Dämme nicht mehr erforder
lich sind so werden auch diese weggenommen werden

Ueber die vorhandene Oeffnung zwischen die bey

den Stirnpfeiler wird ein hölzerner Bogen
gelegt der so hoch wird dasz die Fahrbahn über
den yyger Wasserstand kommt und die Breite erhält
daß sich Zwey Wagen ausweichen können auch neben
her aus den Seilen für die Fußganger noch Raum
bleibt Die Röhrstrecke der Königl Saline
wird wie bey der alten neben der Brücke und in
Verbindung derselben gelegt und ein Fußsteig darüber

angebracht
Die Schleuse selbst wird ganz von Stein

und über derselben unterhalb eine Brücke gelegt die
des Schneidemüllers Gehöfte mit der andern Seite
verbindet Das Holzwerk unter dem steinernen
Boden dient blos zum Tragen des ganzen Gebäudes
Das ganze Maschinenwesen ist bloß zum Bau
neu gemacht und wird bey der Schleuse eben so wie

S schon bey der Brücke geschehen ist wieder wegge
nommen sobald die Arbeit so weit gediehen daß es
unnütz wird Der ausgeschüttete Erdhaufen kommt
wieder theils in den jetzigen Graben theils neben dem
Schleusengebaude und alles wird wieder so gerade
wie vorher Ist alles vollendet so werden die Erd
dämme weiche noch vor und hinter der Schleuse lie
gen weggenommen und das Wasser eingelassen Das
auf dem Bauplätze errichtete neue Gebäude wird dann
auch wieder weggenommen statt der alten schlechten
Thoreinnehmer Häufer wird ein neues erbauet Al
les dieß soll im Jahr 1818 vollendet werden

Bey
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Bey den Arbeiten hat sich gefunden daß da
wo die neue Schleuse hinkommt vormals reines Saal
bette war Es hat sich verlandet und ist zur Wiese
geworden Nachher hat man es erhöhet und so ist
der jetzige Platz entstanden Bey der Brücke hat sich
ergeben daß von der Schiefer brücke bis zum
Re i che l sche n Gar t en eine ähnliche Brücke wie die
hohe Brücke gewesen ist Das Land wo die König
Saline steht ist erhöhet und aufgeschüttet In die
sem Brückendamme war zuerst eine schmale hölzerne
Brückenöffnung an der Stelle der letzten Schiefer
brücke Dann ist sie erweitert und auf steinernen
Pfeilern erbaut aber so schlecht und im Grunde so
hoch daß der linke Pfeiler mit den Pfählen darunter
umgestürzt ist Sie ist abermals erbauet und erwei
tert ja zum dritten Male erbauet und erweitert So
hat sie zuletzt die alle Gestalt erhalten Der Grund
war aber auch wieder zu hoch gelegt und um den
Einsturz zu sichern war alles mit Steinen umworfe
und deshalb zu enge Es wäre der Mühe werth zu
erforschen wann diese Bauten vorgenommen wurden
Manches findet sich in dexDreyhauptschen Chronik

Der Wasserbauinspector Schulze

II

Räthseljüngst ward dem Kaufmann Wagebokd

Papier gleich zahlbar präsenkirtt
Ach schrie er ach so vieles Gold
Kein Wunder wenn man da falliret

Z Ich
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Ich will in allen Punkten gern
Die Anweisung reaiisiren

Bis auf zwey Wörtchen meine Herrn
Zwey Wörtchen die mich sehr geniren

Drum bitt ich Sie recht flehentlich
Die beyden Wörtchen zu vereinen

Getrennt sind die Ruin für mich
Die mir vereint als Trost erscheinen

Und wollen Sie das Ganze dann
Mir vierzehn Tage nur gewähren
So zahle ich als braver Mann
Und werde Ihre Güte ehren

Auflösung der Charade im l Stück

I a h n ro e h

Chronik der Stadt Halle

i

Danksagung
ndem ich für die aufs Neue an mich übersandten

milden Gaben zu Schulbüchern für arme Kinder als
einen Thaler von der Frau A tsr V und eben
so viel von der Frau tt hiermit meinen innig
sten Dank abstatte berufe ich mich auf das bcyge
Ugte Zeugniß des hiesigen Schulinspmors Herrn

Super
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Superintendent Dr Ticmann daß sowohl die frü
hern als spätern an mich übersandten Wohlthaten
aufs Zweckmäßigste zum Theil schon verwendet sind
und noch verwendet werden sollen

Glaucha am 26 Januar 1818

Der Cantor C G Schramm

Daß Herr Cantor Schramm als erster Lehrer
an der hiesigen Bürgerschule die ihm für diese Anstalt
übergebenen Geschenke vollkommen zweckmäßig sy
wohl zum Besten des gesammten Unterrichts als ein
zelner dürftiger Kinder verwendet wird hierdurch
von mir versichert indem ich zugleich für diese auch
vielen ganz armen Kindern sehr nützliche Schule meine
Fürbitte an christliche Jugendfreunde hinzufüge

Tiemann

2

Armenfachen
ür den Stadttheil von Nr 8Zl bis 875 ist der

Auktionator Herr Rößler jun zum Armenvater er
wählt worden da Herr Rauch fuß Kränklichkeit hal
ber den Verpflichtungen eines Armenvaters nicht nach
zukommen vermag

Halle den 25 Januar 1818
Die Armen Direktion

Mellin FiebiKer Schaller
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Z

Milde Wohlthaten
für die Armen der Stadt

der Taufe der kleinen Henriette durch

Fr D VV 12 Gr
Von einem vergnügten Kindtaufen durch

Frau Parmann 2 Thlr
Von einem kleinen Maskenbälle auf dem

Neumarkt wurden vom Hrn Meyer abgegeben 4 Thlr

i z Gr
Die Curatoren der Armenkasse

Lehmann Runde

4

Geschenke für das Armenkleider Magazin

A it dem wärmsten Danke wird hiermit der zum

Besten der vielen Armen der esammtstadt Halle bis
jetzt herschickten Kleidungsstücke gedacht welche in
folgenden bestehen

Erstes G e sch e n k Ein Hut ein Paar Pelz
handschuhe zwey Paar Weiberschuhe drey Paar
wollene Strümpfe ein Paar baumwollene Socken
eine Schlasmütze ein Nachthmibcben ein Manns
und ein W iberhemde zwey Schlafj cken von Molton
in Paar Stiefeln von Zwey Ungenannten

Zweytes Geschenk Eine Schürze ein
Kamisol eine Leibbinde ein Corset ein Paar Schuhe
zwey Paar Handschuhe zwey Paar Socken ein Paar

Sttülw
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Strümpfe zwey Halstücher von einer Unge
nannten

Drittes Geschenk Ein Paar Stiefeln
von

Viertes Geschenk Zwey Hemden und em
Halttuch von I

Fünftes Geschenk Ein Matin mit Pelz
von einem Ungenannten

Sechstes Geschenk Zwey und zwanzig
neue Hemden und dreyßig wollene Binden von einem
Ungenannten

Siebentes Geschenk Zwey Röcke drey
Paar Hosen drey Jacken u drey Westen von 5 v

Halle den 26 Januar 1818
Der Rendam des Annenkleider Magazins

Körbin

5

Gebohrne Getrauet Gestorbene in Halle e
December 1817 Januar 818

s Gebohrne
Marlenparochie Den 6 Jan 1818 dem Hand

arbeiter ille eineT, Marie Friederike N 1384
Den 8 dem Lohukutscher Nau nann eineT Johanne
Friederike Nr 24 Den 12 vem Feldwebel
Äooft eine Dororhee Christiane Friederike Wilhel
mine Nr 79Z Den 14 eine nehel Tochter
Nr 88c Den 22 dem Bergmann cinccke

ein S, Johann Louis Nr iz6o
Woritzparochie Den 29 Dec 817 dem Schenk

wirth R laus ein S Carl Gustav Nr 217
Den 6 Jan 1818 dem Salzwirkermeisteröach Teller

5 ein
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eineT Friederike Auguste Nr 59L Den 19
cm unehci S Nr 48X

Domkirche D n z Jan 1818 dem Schriftgießer
y eine T Friederike CarolineLouise N 808

K r an k enha us Den 1 1 Jan l 8 8 eine unchel T
ÜZc markt Den 2 Jan 1818 eine uneheliche T

Nr iic 8 Den iz dem Bürger Naue ei
G Johann Carl Louis Nr IZ54

Gl a uch a Den l 2 Januar 18 8 dem Bürger iLlste
ein S Carl Christoph Nr 1744 Den 22
dem Schnei L dmann ein Sohn Johann August
Gottlob Nr z6 Dem Ziegeldeckergesellen
Emmrich cineT Johanne Laroliue Z r 20 l z

d Getraueee
Marienparvchie Den 25 Jan i8 8 der Hand

schuhmacher Smassner mit M S Mürge aus C5then
B 0 mkir ch e Dm 2 5 Jan 818 der Strumpfwirker

meister aase mit M 1 Muller
Katholische Kirche Den 26 Jan l 818 der Schnei

der Me er mit 2t Auers
0 Gestorbene

Marie parochie Den 20 Jan i8 8 der Küster
Heyer alt8zJ 4M T Krämpfe Den 21
des Korbmachermeisters Raue Wittwe alt 71 I ioM
z W Alters schwäche Des Schönfärbers Schmal
S Carl Wilhelm alt 1 I z M 1 W Brustfieber

Den 22 des Tuchmachermeisters Ü une nachgel T
Änne Christiane alt 70 I Altersschwäche Der
Handarbeiter Luchs alt 52 I 11 M 1 W 5 T
Brusikrankheit Den 24 des Musikus Trolle S
Johann Friedrich Carl alt z M z T Nervenschlag

Moritzparochie Den l8 Jan l8 8 des Schuh
machermeisters l aundorf nachgel Tochter Marie
Christiane alt l I 7 M z W 1 T Zahnen

Dvmkirche Den 19 Jan 1 8 8 des Soldat Reichet
T Marie ChÄstiane a t 28 I Z M Auszehrung

De
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Den 2l der Prozessor bers alt 76 Jahr Lungen
entzündung

Glaucha Den 2 l Januar 18 8 des Bäckermeisters
Pupr S Wilhelm Louis alt 6 M z W Nerven
schlag Den 22 dSS Fischermeistors Hoffmann
T Johanne Rosine Caroline alt 2 I z M Aus
zehrung

6

Hallischer Getreidsprsis
De 22 an Weitzen z Thlr 7 G auch 2 Thlr 21 Gr

Roggen z Tblr, auch 2 Thlr 20 Gr Gerste 2 Tklr
2Gr auch 2Thlr Hafer 1 Thlr 12Gr auch 1 THU
11 Gr

De 24 Jan Weitzen z Thlr 5 Gr auch 2 Thlr 20 Gr
Roggen 2 Thlr 2 Gr auch 2 Thlr 14 Gr Gerste
2 Thlr 2 Gr such 2 Thlr Hafer 1 Thlr 12 Gr
auch i Thlr 9 Gr

Den 27 Ja Weitzen z Thlr z Gr auch 2 Thlr iy Gr
Roggen 2 Thlr 22 Gr auch 2 Thlr 6 Gr Gerste
Tl lr z Gr auch 2Thlr Hafer i Thlr 12 Gr auch

1 Thlr 11 Gr
Heller Polizey Inspektor

Bekanntmachungen
Sonnabend den z 1 Janyav

kein Concert
Nsue

Den verehrlichen Mitgliedern der Gesellschaft zur
Erholung wird hierdurch ergebenst angezeigt daß der
folgende Woche Sonntag den 8cenFebruar im Gesell
schaflssaUe statthabende Ball um 6 Uhr Abends eröffnet
Wird Einlaßkarten für solche Mitglieder der Gesellschaft
die nicht abonnirt haben sind die Karte zu 12 Gr gültig
für eine Familie bis zum 71 Februar zu haben bey Herr

Hermann
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In allen Buchhandlungen und in der Waisenhaus

Buchhandlung in Halle ist zu haben

MenschenwürdeIn Selbstgesprächen
Em Bücblein das man vorzüglich jungen Leuten

am Ende ihrer Erhebung in die Welt
mitgeben kann

Von

C F S i n t e n i s
Leipzig bey Gerhard Fleischer dem Iüngery 817

Preis 12 Gr
Jünglinge die in die Welt treten und sich selbst wei

ter besorgen und bewahren wollen werden hier einen reis
chen und schönen Stoff für Geist unö Herz finden Es
ist ein Buch über die ehrwürdigsten Dinge die dem Men
schen am fernsten und doch immerdar am nächsten liegen
kein Neligions und Andachtsbuch welches aber jedoch zu
rechten Religion und Andacht hinführt und zur rechten
Menschenkenntnis auch mit Es ist wahr und klar und
verständlich aber dennoch auch tiefsinnig allerdings nur
für Gebildete Der Verfasser ist eben so lange bekannt
als in seinen Schriften von so Vielen geliebt geachtet und
wohl auch genutzt

Zur gründlichen Belehrung über einen allen Pro
testanten höchst wichtigen und neuerlichst viel besprochene
Gegenstand ist bey uns erschienen und für 2 Gr zn haben

An meine Mitbürger über die Vereinigung der
beyden bis jetzt getrennten protestantischen Kir
chenparcheyen von L G Blanc drittem Dom
prediger

Rengersche Ruchh aiMung
Frischen grünen Eiblachs das Pfund 16 Gr neue

Marone 5 Pfund Kastanien 7 Pfund für einen Thaler
groß ausfallende billige Neunaugen bey

C 4 Risel am Markt
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Ein unverheiratheteS Frauenzimnier von guter
Erziehung wünscht in einer guten Familie eine Lon
dition gleichviel ob in der Stadt oder auf dem Lande
Sie wird bey einer freundlichen und anständigen Vchand
lung mit einein mäßigen Gehalt zufrieden seyn und sich ver
bindlich machen außer der Aussicht welche ihr über das
innere Hauswesen mit übertragen werden möchte wobey
jedoch bevorwortet wirb daß darunter nicht die Geschäfte
einer größer Landwirthschaft zu verstehen sind auch den
Unterricht der Töchter in allen weiblichen Arbeiten zu be
sorgen und deren Gesellschafterin zu seyn

Ueber ihren bisherigen unbescholtenen Wandel und
über ihre Brauchbarkeit zudem wozu sie sich verbindlich
macht können gültige Beweise gestellt werden worüber
der Unterzeichnete nähere Auskunft zu geben beauftragt ist

Halle den 28 Januar i8 8
Der Facwr I H L oße

auf dem Waisenhause

Mit Rauchtabak von z bis 12 auch 14 Gr das
Psund extra schönen Dünquerker und eine Sorte für die
Herren Landwirthe zu 6 Gr das Pfund Officier und an
dere dergl Sorten neue Baumwolle sehr schönen und
billigen neuen Reis 2 Sorten auch Orange Schaalen
stanz Pflaumen KorkstSpsel besten Kornbranntwein wohl
feil extra schöne Chockolade Ci ronen Wachs undTalg
lichtern so wie auch mit allen Materialwaaren empfiehlt
sich der Kaufmann M v Nr 48

Gute eingemachte rorhk Rüben und guter Sauerkraut
ist zu haben im Keller unter dem Daser mann sehen Hause
am alten Markt

Ueber einige Kapnalien von Zwey bis Vierhundert
Thaler welche der Kündigung nicht leicht bey richtiger Ab
führung der Zinsen unterworfen sind giebt ss bald hin
längliche Sicherheit dargethan wird nähere Auskunft

R i r ch n c r
Oekonomie Inspector am Waisenhause

Hall den 2jj Januar 8 8
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Ein Haus in der Dachritzgasse uns ein Haus in

Glaucha in guten baulichem Stande stehen Ver derungs
wegen aus freyer Hand u verkaufen Dis Nähere ist zu
erftagen bey dem Eig enthümer in der D ckritzg asse Nr

In der Mühlgasse steht das Haus Nr ivZ8 auS
freyer Hand zu verkaufen es eisthält 6 Stuben Kam
wem Küchen einen gewölbten Keller z Ställe Garten

nd Hof Nähere Auskunst giebt die Wittwe F u n k c
I, dem ehemaligen Nehmitzschen Hause in der

Märkerstraß Nr 454 ist die Wohnung des jetzt versterbe
nen Herrn Professor Ebers von Ostern au zu vermiecheü
Sie besteht aus 7 Zimmern nebst Kammern einem Vor
saale der verschlossen werden kann einer Küche Keller
großem Boden Helzremife Mitgebrauch des W scbhau
ses und RZHrwasscr Wer Lust hat diese geräumige Woh
nung zu miethen der beliebe sich beym Schuhmacher Pax
Nr 696 auf dem alten Markte zu meld

In dem in der gi M Ulrichsstraße Nr, 76 belegene
Hause ist von Ostern au die mittlere Etage vorn heraus
zu vermiethen es kann auch in demselben Hause eint
Stube pst lerre an eine einzelne Person abgelassen werden

Hall den 27 Januar l8 8
Der Aufseher dieses Hauses Richter

In dem Hause Nr zoz in der Galgstraße sind von
jetzt oder auf Ostern z Stuben nebst Kaminern Küche
Holzstall und Boden im Ganzen an eine stille Familie zu
vermischen weshalb man sich bey dem Eigenthümer mel
dn kann

Im Hause Nr 6 auf der großen Nln chsstraße ist ein
Familieniogis bestehend in zwey Stuben Kammern Al
koven Küche und Vorsaal nebst Holzstall zu vermiethen

L s anver
Es wird Kommenden Dienstag als den z Febr

ein Wurstfest mit Musik und Tanz gehalten im goldnen
Adler bey dem Gastwirth Ä chse

Glaucha den 26 Januar 18 8
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Das Haus in der Ritterstraße Nr 679 belegen wel

ches 14 Stuben 11 Kammern vorzüglich zwey sehr große
Stuben Keiler Boden und Hosraum ne st zwey Einfahr
ten enthält steht aus freyer Hand zu verkaufen Das
Nähere darüber erfährt man in Nr 6z 2 in derselben Straße

Drey Sommerlogis mit MeubleS weiche eine jchöli e
Aussicht gewähren sind zu vermielhen in Oberglaucha in
Nr 1847 und i3 o

Es ist von jetzt an bey mir gutes NübSl die Kami
zu 6 Gr zu verkaufen jedoch wird bemerkt baß unier
einer Kanne nichts verkauft werden kann

Frau Schüler
in Halle a uf dem alten Markt Nr 495

Rarroffclackcr Verpachtung
irca z6 Ruthen Acker zum Kartoffeln welcher

aber gegraben werden muß die Nuthe 2 Gr, können
durch mehrere in einer Person von mir in Pacht genommen
werden Neumarkt an Halle den 2S Januar t 8 8

Der Oekonom Fr Schmidt
Sonnabend den z Januar Vormittags um loUhd

sollen bey Herrn Uhde auf der Schuhmacherherberge
zwey Leiterwagen und zwey zweyspännige Chaisen verauctio
niret werden

Am vorigen Dienstage als den 20 Januar srül
um 4 Uhr entschlief zum bessern Seyn unser guter Vater
Johc nn Gorrfried Heyer gewesener Küster an hie
siger Marienkirche Er brachte sein Alker auf 8z Jahre
und 4 Monate Schmerzenvell war sein Krankenlager
denn er starb am gichrischen Vrustkrampf welche schmerz
liche Gefühle wir umstehende Kinder dabey gehabt mö
gen die empfinden welche in ähnlichen Lagen sich befunden
haben Von der Theilnahme Aller überzeugt machen wir
es auch unsern auswärtigen theilnehmeuden Freundeil
bekannt Die Herrschen Rinder

Ach sie haben einen guten Mann begraben
Und uns war er mehr

Die Prediger Ver Marienkirche
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Allen unsern Freunden und Verwandten zeigen wir
mit betrübten Herzen an baß unser geliebter Vater und
resp Schwiegersohn der Professor der Philosophie und
der englischen Sprache Herr Johannes Ebers am
Listen d M im 7östen Zahre an einer Lungenentzündung
verstorben Sein Tod war eine ruhige und standhafte Hin
gebung in die Hände des Allmächtigen und der Lohn für
sein christlich und rechtlich geführtes Leben

Von der vollkommenen Theilnahme aller unsrer Freunde
überzeugt verbitten wir uns alle Beyleidsbezeugungen

Halle den 26 Januar 1L18
Die vmvittwete Burg Prediger Geysel 82 Jahr alt

als Schwiegermutter

Charlotte Ebers
Friedrich Ebers für sich und im
Aricderikc Ebers, Namen ihrer 4 ab
Fcrdinand Ebers, wesenden Geschwister
Eduard Ebers

Am 25 d M früh auf 6 Uhr starb unsre innigst
geliebte Mutter Schwiegermutter und Großmutter die
verwittwete SalzfaktSrm Anna Friederike Jung
mann geb von Qumorv in einem Alter von siebenzig
Jahren nach einem schmerzhaften Krankenlager an der
Wassersucht Ihre Rechtschaffen unermüdete Thätig
keit und mütterliche Sorgfalt ist allen bekannt die sie kann
ten und jeder wird unftrn Schmerz und Kummer billigen
Wir zeigen diesen unsern unersetzlichen Verlust allen unsern
hiesigen und auswärtigen Verwandten und Freunden ergs
benst an statten zugleich allen denen die ihr in ihrer
Krankheit so vieles Gute erzeigten den verbindlichsten Dank
ab und sind auch ohne Beileidsbezeugung von ihrer stillen
und herzlichen Theilnahme überzeugt Sanft ruhe ihre
Asche Halle den 28 Januar iZi8
A cr Verstorbenen hinterlassene Aindcr Gchwi

gertöchrcr Schwiegersöhne und Enkel

Hierzu eine Beylage Bekanntmachungen


	Hallisches patriotisches Wochenblatt. 1799-1855
	1818
	01
	31
	31.1.1818 (No. 5)
	I. Die Schiffbarmachung der Saale und der gegenwärtige Schleusenbau. (Beschluß.)
	[Gedicht]
	Seite 78
	Seite 79
	Seite 80

	II. Räthsel.
	Gedicht 81

	Chronik der Stadt Halle.
	1. Danksagung.
	Gedicht 82

	2. Armensachen.
	Seite 83

	3. Milde Wohlthaten für die Armen der Stadt.
	Seite 84

	4. Geschenke für das Armenkleider-Magazin.
	Seite 84

	5. Gebohrne, Getrauete, Gestorbene in Halle [et]c. December 1817. Januar 1818.
	Seite 85
	Seite 86

	6. Hallischer Getreidepreis.
	Seite 87


	Bekanntmachungen.
	Seite 88
	Seite 89
	Seite 90
	Seite 91
	Seite 92







